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    Zürich, den 25. April.2006 
 

 
 

Kommission für Arbeitswissenschaft bei der suissepro (KAS) 
 
Ziel 
 
Zur Koordination und zur Förderung der Arbeitswissenschaft in der Schweiz, soll bei 
der suissepro eine zur Grenzwertkommission gleichgestellte Kommission eingerichtet 
werden. 
Schwerpunkte der Kommission sind mit unter 
1. die Etablierung der Arbeitswissenschaft in Politik, Wirtschaft und in der  

Bevölkerung 
2. Organisation und Pflege von Strukturen zum Informationsaustausch und zum 

Abgleich von arbeitswissenschaftlichen Interessen zwischen Praxis und Wis-
senschaft  

 
Erläuterung der Ziele: 
Unter 1. wird gemeint, dass die Arbeitswissenschaft angestammten Disziplinen, wie 
Physik oder Biologie gleich gestellt wird und über einen, im Vergleich zu den ange-
stammten Disziplinen erweiterten Methodenumfang verfügt, der für die Untersuchung 
von Fragestellungen rund um den arbeitenden Menschen zugeschnitten ist.   
 
Präambel 
 
Die Gestaltung der Arbeit nach den Fähigkeiten und den Bedürfnissen des Men-
schen und mit Rücksicht auf seine Gesundheit hat sich in der alltäglichen Praxis e-
tabliert und wird durch gesetzliche Vorschriften gefordert. Allgemein wird Lehre und 
Forschung der Arbeitswissenschaft als eine notwendige Voraussetzung für einen 
optimalen Gesundheitsschutz und eine optimale Sicherheit bei der Arbeit angesehen. 
Erst durch Lehre und Forschung kann den sich ständig ändernden Bedingungen und 
Prozesse der Arbeit entsprochen werden. Im Gegensatz zur Anwendung arbeitswis-
senschaftlicher Erkenntnisse in der Praxis hat sich die Arbeitswissenschaft in der 
Schweiz noch nicht etablieren können. Bedeutende Gründe für die fehlende Unter-
stützung der Arbeitswissenschaft durch angestammte Disziplinen, wie Physik, Che-
mie, Biologie oder Medizin, liegen in der Komplexität, in der Nähe zur Praxis und zum 
Teil in den als neu zu erachtenden Ansätzen (z. B. systemischer Ansatz) der Ar-
beitswissenschaft. 

Vorsitzender: PD Dr. Marino Menozzi 
ETH Zürich 
Leonhardstrasse 27, 8092 Zürich 
Tel: 044 632 39 81 
E-Mail: mmenozzi@ethz.ch 
 
 
 
Sekretär: Heinz Frech 
Höhenweg 2, 4419 Lupsingen 
Tel: 061 / 911 83 91 
Natel: 079 287 81 88 
E-Mail: sir-henry@eblcom.ch 
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Auch im Sinne der Praxis ist es notwendig, der Arbeitswissenschaft in der Schweiz 
einen bedeutenden Platz zuzuweisen. Als interdisziplinärer Dachverband im Bereich 
Arbeitssicherheit und Gesundheitsschutz bietet die suissepro optimale Vorausset-
zungen zur Wahrnehmung der Interessen einer Arbeitswissenschaft in der Schweiz. 
Dazu soll bei der suissepro eine Kommission eingerichtet werden, analog zur beste-
henden Grenzwert Kommission. 
 
Aufgaben der Kommission für Arbeitswissenschaft 
 
1. Förderung des Wissenstransfers zwischen Praxis und Wissenschaft (z.B. Erfor-

schung von Problemen aus der Praxis, Aufarbeitung von wissenschaftlichen Er-
kenntnissen für die Praxis) 

2. Koordination von Lehre und Forschung im Bereich der Arbeitswissenschaft in der 
Schweiz (z.B. Ausrichtung Schwerpunkte in Lehre und Forschung) 

3. Politische Einflussnahme durch Kontakte zu Amtsstellen, Kommissionen, Natio-
nalfonds, etc. 

4. Erweiterung der Produkte- und Technologiefolgenabschätzung durch arbeitswis-
senschaftliche Fragestellungen 

5. Informationsaustausch und Verbindung mit anderen Ländern sowie internationa-
len Organisationen (WHO, ILO, ISSA, ...) und Fachvereinigungen (ICOH, IOHA, 
IEA, ...). 

 
Die Aufgaben werden jeweils der politischen, wissenschaftlichen und wirtschaftlichen 
Situation angepasst. 
 
Beispiele für die Umsetzung oben aufgelisteter Aufgaben: 
• Gewinn namhafter Wissenschaftler (Nobelpreisträger) zu Werbezwecken für die 

Arbeitswissenschaft 
• Gewinn von Unternehmen zu Werbezwecken für die Arbeitswissenschaft 
• Organisation publikumswirksamer Tagungen 
• Koordination bestehender Lehrgänge (z. B. MAS Arbeit und Gesundheit,  NDK 

Risiko und Sicherheit, Arbeitssicherheitskurse etc...) 
• Einflussnahme in der nationalrätlichen Bildungskommission 
 
Erzeugnisse der Kommission 
 
Die dem Ziel dienlichen Erzeugnisse der Kommission sind z. B. 
• Papier zuhanden der suissepro mit Analyse der Situation zur Arbeitswissenschaft 

in der Schweiz und den notwendigen Massnahmen zur Erreichung der Ziele 
• Listen oder Tabellen mit Kontaktadressen arbeitswissenschaftlich aktiver Grup-

pen und der Schweiz sowie deren Arbeitsinhalte 
• Tagungen 
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Rechtliches 
 
Die Kommission für Arbeitswissenschaft untersteht den Bestimmungen der Statuten 
der suissepro. 
 
 
Zürich, den 25. April 2006 
 

 
Marino Menozzi 
Vorsitzender suissepro 


